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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

EINRICHTUNG DES EUROPÄISCHEN AUSSCHUSSES FÜR 
SYSTEMRISIKEN 

 
Die Rechtsakte zur Einrichtung des Europäischen Ausschusses für Systemrisiken 
(ESRB) sind heute in Kraft getreten. Der ESRB hat seinen Sitz in Frankfurt am Main, 
und sein Sekretariat ist bei der Europäischen Zentralbank (EZB) angesiedelt. 

Der ESRB ist ein unabhängiges Gremium der EU, dem die makroprudenzielle 
Überwachung des Finanzsystems in der Europäischen Union obliegt. Er soll zur 
Abwendung oder Eindämmung systemischer Risiken für die Finanzstabilität in der 
Union beitragen, die aus Entwicklungen innerhalb des Finanzsystems erwachsen. 
Darüber hinaus soll der ESRB durch sein Mitwirken am reibungslosen 
Funktionieren des Binnenmarkts sicherstellen, dass der Finanzsektor einen 
nachhaltigen Beitrag zum Wirtschaftswachstum leistet. 

Den Vorsitz des ESRB wird gemäß den Rechtsakten der Präsident der 
Europäischen Zentralbank, Jean-Claude Trichet, innehaben. Der Präsident der 
Bank of England, Mervyn King, wurde heute vom Erweiterten Rat der EZB zum 
ersten stellvertretenden Vorsitzenden des ESRB gewählt.  

Der Verwaltungsrat des ESRB wird am 20. Januar 2011 zu seiner Eröffnungssitzung 
zusammentreten.  


